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Vorwort zur 3. Auflage

Das Interesse am anwaltlichen Berufsrecht ist seit Jahren ungebrochen und die Zahl der
laufend erscheinenden Dissertationen zu berufsrechtlichen Themen zeigt eindrucksvoll,
wie groß bei näherem Hinsehen die Lücken der wissenschaftlichen Aufarbeitung dieses
Rechtsgebietes noch immer sind. Dieses Lehrbuch unternimmt es seit dem Jahre 2002,
studienbegleitend die Grundzüge des Berufsrechts darzustellen, und zwar in einer Weise,
die diejenigen „abholt“, für die Anwaltsrecht eine völlig neue Materie ist, aber auch
denjenigen Überlegungen und Erfahrungen mitgibt, die mit dem Gebiet bereits erste
Berührungspunkte hatten. Wer mit diesem Buch arbeitet, sollte für eine universitäre
Vorlesung zum anwaltlichen Berufsrecht gewappnet sein.
Schon seit den bahnbrechenden „Bastille“-Entscheidungen des BVerfG vom 14. Juli

1987 ist das anwaltliche Berufsrecht in stetiger Bewegung. Der Gesetzgeber hatte – den
Vorgaben des BVerfG folgend – im Jahre 1994 einige Grundsätze in der BRAO ver-
ankert, das Übrige dann aber einer neu entstandenen Satzungsversammlung, dem „An-
waltsparlament“, überlassen. Beide Normgeber haben sich auch seit Erscheinen der
2. Auflage immer wieder zu Eingriffen veranlasst gesehen. Als ein wesentliches Vorhaben
ist etwa die weitreichende Neuregelung der Schweigepflicht zu nennen, die im November
2017 in Kraft getreten ist. Politische Zielsetzung war eine Aufwertung dieses Regelungs-
bereiches und damit eine stärkere Profilierung der anwaltlichen „Core Values“. Gleich-
zeitig ist aber auch der Zusammenhang zu Entwicklungen in anderen Rechtsbereichen
unverkennbar, hier insbesondere des Datenschutzrechts, beide Gebiete finden ihren Ur-
sprung nicht zuletzt in dem verfassungsrechtlich verankerten Recht auf informationelle
Selbstbestimmung aus Art. 1, 2 GG. Auch die Einführung der Partnerschaftsgesellschaft
mit beschränkter Berufshaftung und die Regelungen zum Syndikusrechtsanwalt sind in
der Neuauflage berücksichtigt. Ebenso waren die Kennzeichnungs- und Werbenormen
der BORA auf den neuesten Stand zu bringen. Die jüngste Herausforderung für das
anwaltliche Berufsrecht ist die Digitalisierung und die Dynamik, welche die rechtsbera-
tenden Berufe unter dem etwas schillernden Begriff „LegalTech“ in den letzten Jahren
erfasst hat.
Auch wenn das vorliegende Lehrbuch – den universitären Anforderungen entspre-

chend – vor allem Grundlagen schaffen soll, nimmt es doch überall da, wo dies angezeigt
erschien, die aktuellen Entwicklungen auf und möchte auch einen Beitrag zu dieser
Diskussion leisten.

Hannover und Mönchengladbach, im Juni 2018 Volker Römermann
Wolfgang Hartung
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